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Merkblatt für die Umstellung von Margenbesteuerung auf 
fiktiven Vorsteuerabzug (ab 1.1.2010 / alpha+ Update Version 10.x) 
 

Einkauf von Occasions-Fahrzeugen mit Rechnungsdatum bis 31.12.2009 
 
Occasions-Fahrzeuge, welche Sie noch mit Rechnungsdatum 2009 einkaufen, müssen im 
Fahrzeug-Einkauf, wie bisher mit dem Einkauf-Status „Margenbesteuert“ (MWSt-Kürzel MARGE) 
erfasst werden.  
   
 

Verkauf von Occasions-Fahrzeugen mit Rechnungsdatum bis 31.12.2009 
 
Occasions-Fahrzeuge, welche Sie noch im 2009 verkaufen, werden wie bisher auf der 
Verkaufsrechnung mit „Margenbesteuert“ und unsichtbaren MWSt-Betrag ausgewiesen. 
   
 

Einkauf von Occasions-Fahrzeugen mit Rechnungsdatum ab 1.1.2010 
 
Occasions-Fahrzeuge, welche Sie mit einem Rechnungsdatum ab 1.1.2010 einkaufen, werden 
neu mit einem sogenannten „fiktiven Vorsteuerabzug“ (MWSt-Kürzel FVA76) in der 
Fahrzeugverwaltung erfasst (entspricht somit einem Fahrzeug mit „Vollbesteuerung inkl. MWSt“). 
 

 

Fiktiver Vorsteuerabzug 
(Occasion) 

Neuer MWSt-Code FVA76 
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Verkauf von Occasions-Fahrzeugen mit Rechnungsdatum ab 1.1.2010 
 
Occasions-Fahrzeuge, welche Sie mit einem Rechnungsdatum ab 1.1.2010 verkaufen, werden 
neu in der Rechnung mit sichtbarem MWSt-Anteil, berechnet auf den ganzen Betrag, 
ausgewiesen.  
 

 
 
Buchungsbeispiel ab 1.1.2010 für den Einkauf eines Occasionsfahrzeuges für CHF 10'000.--: 
 

 
 
Buchungsbeispiel ab 1.1.2010 für den Verkauf eines ab 1.1.2010 eingekauften 
Occasionsfahrzeuges zum Verkaufspreis von CHF 21'520.--: 
 

 
   
 

Position 410 Einlageentsteuerung auf dem Mehrwertsteuer-Abrechnungsformular  
 
Auf dem neuen MWSt-Abrechnungsformular befindet sich auch eine spezielle Position für die 
Deklaration der Einlageentsteuerung (Formularposition 410).  
 
Mit der Einlageentsteuerung sind einmalig die fiktiven Vorsteuern (7,6%), welche sich auf den 
Wert aller margenbesteuerten Fahrzeuge per 31.12.2009 berechnet, zu deklarieren.  
 
1. Berechnung des fiktiven Vorsteuerbetrages für Einlageentsteuerungsbuchung 
 
Für die Berechnung verwenden Sie die bereinigte „Margenbesteuerte Artikelliste“ per 31.12.2009.  
(Modul Fahrzeug – Listen) 

 

Liste „Nur fiktiver Vorsteuerabzug“  
(Einkaufsdatum bis 31.12.2009) 



FULSOFT AG Altkircherstrasse 8, CH–4054 Basel 

Telefon 061 / 308 96 10, Fax 061 / 308 96 11, MWSt-Nr. 239‘672, www.fulsoft.ch, info@fulsoft.ch 
 

   
 Zuletzt geändert 11.06.2010 Seite 3/4 

 
 
Nehmen wir an, Sie haben per 31.12.2009 einen margenbesteuerten Inventarbestand von  
CHF 100'000.--. Dann berechnen sich die fiktiven Vorsteuern wie folgt: 
 
31.12.09 Inventar „margenbesteuerte Fahrzeuge“ lt. Fahrzeugmodul CHF 100'000.— 
7,6% Fiktive Vorsteuern (100'000 : 107,6 x 7,6)  CHF 7'063.20 
 
   
 
2. Eröffnen von benötigten Konten im Kontoplan für die Verbuchung Einlageentsteuerung 
 
Für die Verbuchung der Einlageentsteuerung sind noch folgende zwei Konten zu eröffnen:  
 
Käfer 10780 oder KMU-Kontorahmen 12080  
Bezeichnung: Hilfskonto Einlageentsteuerung  
MWSt-Code: EES76  
 
 
 
 
 

 
� Käfer 30780 oder KMU-Kontorahmen 42080  
Bezeichnung: Fiktiver VST-Abzug auf 
Einlageentsteuerung  
MWSt-Code: OHNE Kürzel! 
 
 

   
 
3. Einmalige Buchung der Einlageentsteuerung 
 
Verbuchen Sie nun per 1.1.2010 mit folgendem Buchungssatz den unter Punk 1 berechneten 
Fiktiven Vorsteuerbetrag auf dem margenbesteuerten Inventarwert per 31.12.2009:  
 
Soll: Käfer 10780 resp. KMU 12080 (Hilfskonto Einlageentsteuerung) 
Haben: Käfer 30780 resp. KMU 42080 (Fiktiver Vorsteuerabzug auf Einlageentsteuerung) 
 
WICHTIG: überschreiben Sie im Feld MWSt-Betrag unten rechts den vorgeschlagenen 
MWSt-Betrag mit dem abzugsberechtigten Vorsteuerbetrag (= 100% Vorsteuerbetrag) 
 

 Achtung: 100% Vorsteuer-Betrag einsetzen! 
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Daraus sind nun folgende Einlageentsteuerungsbuchungen entstanden, welche in der ersten 
MWSt-Abrechnung 2010 mit berücksichtigt werden. 
 

 
 
Anders formuliert: Sie erhalten per 1.1.2010 auf eine Buchung Vorsteuern zurück und haben 
gleichzeitig eine Aufwandsminderung, welche später beim Verkauf der ex-margenbesteuerten 
Fahrzeuge aber wieder durch die volle Umsatzsteuerberechnung kompensiert wird.  
 
   
 
4. Situation in der MWSt-Abrechnung 1. Quartal 2010 
 

 

Vorsteuerabzug aus Einlageentsteuerung 

Vorsteuerabzug Einkauf Occasion (ab Rg 2010) 

Umsatzsteuer Verkauf Occasion (ab Rg 2010) 

Nettoumsatz Verkauf Occasion (ab Rg 2010) 


